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Änderungsantrag 5 

Andrey Kovatchev, Jaromír Štětina 

im Namen der PPE-Fraktion 

Charles Tannock, Soraya Post 

 

Bericht A8-0216/2017 

Andrey Kovatchev 

Empfehlung an den Rat zur 72. Tagung der Generalversammlung der Vereinten Nationen 

2017/2041(INI) 

Entschließungsantrag 

Ziffer 1 – Buchstabe a 

 

Entschließungsantrag Geänderter Text 

a) empfiehlt, auch künftig die 

uneingeschränkte Achtung der 

Souveränität, der international anerkannten 

Grenzen und der territorialen 

Unversehrtheit der osteuropäischen Länder 

und der Länder des Südkaukasus, darunter 

Georgien, Moldau und die Ukraine, zu 

fordern, da in diesen Gebieten Verstöße 

gegen das Völkerrecht zu verzeichnen sind; 

empfiehlt, die diplomatischen 

Bemühungen um eine friedliche und 

dauerhafte Beilegung dieser anhaltenden 

und langwierigen Konflikte, zu denen auch 

der Konflikt in der Region Bergkarabach 

gehört, und um die Achtung der 

Menschenrechte vor Ort zu unterstützen 

und neu zu beleben; empfiehlt, die 

internationale Gemeinschaft nachdrücklich 

aufzufordern, die Politik, die rechtswidrige 

Annexion der Krim nicht anzuerkennen, 

uneingeschränkt umzusetzen; empfiehlt, 

den Druck auf Russland als ständiges 

Mitglied des Sicherheitsrates der Vereinten 

Nationen zu erhöhen, um den Konflikt in 

der Ukraine im Einklang mit den Minsker 

Vereinbarungen zu lösen und eine Lösung 

im Hinblick auf die Besetzung der 

georgischen Regionen Abchasien und 

Südossetien herbeizuführen; empfiehlt, ein 

geopolitisches Gleichgewicht zu finden, 

bei dem alle Bestrebungen nach 

a) empfiehlt, auch künftig die 

uneingeschränkte Achtung der 

Souveränität, der international anerkannten 

Grenzen und der territorialen 

Unversehrtheit der osteuropäischen Länder 

und der Länder des Südkaukasus, darunter 

Georgien, Moldau und die Ukraine, zu 

fordern, da in diesen Gebieten Verstöße 

gegen das Völkerrecht zu verzeichnen sind; 

empfiehlt, die diplomatischen 

Bemühungen um eine friedliche und 

dauerhafte Beilegung dieser anhaltenden 

und langwierigen Konflikte, zu denen auch 

der Konflikt in der Region Bergkarabach 

gehört, und die Bemühungen, dass vor Ort 

die Menschenrechte, die territoriale 

Unversehrtheit, die Nichtanwendung von 

Gewalt und die Gleichberechtigung und 

Selbstbestimmung der Völker geachtet 

werden, zu unterstützen und neu zu 

beleben; empfiehlt, die internationale 

Gemeinschaft nachdrücklich aufzufordern, 

die Politik, die rechtswidrige Annexion der 

Krim nicht anzuerkennen, uneingeschränkt 

umzusetzen; empfiehlt, den Druck auf 

Russland als ständiges Mitglied des 

Sicherheitsrates der Vereinten Nationen zu 

erhöhen, um den Konflikt in der Ukraine 

im Einklang mit den Minsker 

Vereinbarungen zu lösen und eine Lösung 

im Hinblick auf die Besetzung der 
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ausschließlichen Einflusssphären abgelehnt 

werden; 

georgischen Regionen Abchasien und 

Südossetien herbeizuführen; empfiehlt, ein 

geopolitisches Gleichgewicht zu finden, 

bei dem alle Bestrebungen nach 

ausschließlichen Einflusssphären abgelehnt 

werden; 

Or. en 

 

 


